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ERGÄNZENDE HINWEISE 
ZU DEN AUFSÄTZEN

Auf dem Weg zu einer ... Übergangspolitik S. 4

Autorin und Autoren:
Madeleine Wolf ist Leiterin Stab Schulentwicklung:
Volksschulamt, 8090 Zürich, madeleine.wolf@vsa.zh.ch
André Monhart ist Projektleiter bei der Zentralstelle
Berufsberatung: Amt für Jugend und Berufsberatung,
8090 Zürich, andre.monhart@ajb.zh.ch
Luzi Schucan ist Projektleiter LSB2 Kanton Zürich:
MBA, 8090 Zürich, luzi.schucan@mba.zh.ch
Fussnote:
1 Der Begriff ist der Vertiefungsstudie «Berufsbildungs-
angebote für gefährdete Jugendliche» zum LSB2 
entnommen (dort mit Literaturverweis auf die Quelle)
und wird hier etwas abgewandelt verwendet.

Waadt: Übergang und Eingliederung S. 10

Autor:
Philippe Martinet ist Leiter des Office de perfection-
nement scolaire, transition et insertion professionnelle
(OPTI). DFJ-DGEP, Office de perfectionnement scolaire,
transition et insertion professionnelle, St.-Martin 26,
1014 Lausanne. philippe.martinet@dfj.vd.ch
Präsentation des OPTI: www.panorama.ch/files/4044.pdf
Übersetzung: AHA Translations, Mag. Reiterer

100 Jahre: Zeit der Fragen S. 13

Adressen der Autoren: 
Serge Imboden, Formation professionnelle du canton du
Valais. Planta 3, 1950 Sitten,
serge.imboden@swisscom.com.
Jacques-André Maire, Service de la formation profes-
sionnelle du canton de Neuchâtel. Case postale 2083,
2302 La Chaux-de-Fonds, JacquesAndre.maire@ne.ch. 
Jean-Pascal Mougin, Secrétariat général de la CIIP,
Case postale 54, 2007 Neuchâtel 7, 
jean-pascal.mougin@ne.ch
Übersetzung: AHA Translations, Mag. Reiterer

Vorschläge für ... Weiterbildungspolitik S. 16

Adresse des Autors: Université de Genève, 
Faculté de psychologie et des sciences de l’éducation,
1227 Carouge; Siegfried.Hanhart@pse.unige.ch
Übersetzung: AHA Translations, Mag. Reiterer
Ergänzende Dokumente: Die diesem Artikel zu
Grunde liegende Studie wurde im Rahmen des nationa-
len Forschungsprogramms 43 von einem Team, beste-
hend aus Siegfried Hanhart, Soledad Perez, Djily Diagne,
Caroline Meier und Olivia Strobel (Universität Genf)
sowie Hans-Rudolf Schulz (Institut PSP AG, Basel),
durchgeführt. Eine Zusammenfassung der Resultate  in
Französisch mit kurzen Angaben in Deutsch ist unter
www.nfp43.unibe.ch/PDF/synthesis19.pdf abrufbar. 
Quelle der  Daten zur EU: Europäische Kommission
(2002). Europäische Sozialstatistiken. Erhebung zur
beruflichen Weiterbildung (CVTS2). Daten 1999. 
Luxemburg: Eurostat.

Das kollegiale Feedback S. 18

Autoren: Willy Obrist ist Abteilungsvorsteher Ge-
werblich-Industrielle Berufsfachschule Bern (gibb) und
Praxisberater SIBP; Adresse: Bahnstrasse 49, 3008
Bern, willy.obrist@bern.ch

Christoph Städeli, Erziehungswissenschafter am
Zürcher Hochschulinstitut für Schulpädagogik und
Fachdidaktik. Adresse: Höheres Lehramt Berufsschulen
ZHSF Beckenhofstrasse 33, Postfach 2301, 8021 Zürich,
ch.staedeli@bluewin.ch

Gemeinsam Lösungen entwickeln S. 21

Ergänzende Dokumente: www.amosa.net
Anmerkungen:
1 AMOSA: Arbeitsmarktbeobachtung Ostschweiz, 
Aargau, Zug
2 Josef Birchmeier (TG), Franco Fiordeponti (ZH), 
Michael Morlok (AMOSA), Felix Müller (SH), 
Thomas Oegerli (SG), Willy Roth (GR),
Agatha Thürler (GR), Bernhard A. Weber (seco), 

Andreas Weyermann (ZG), Christian Zimmermann (AG).
3 Das Jahr 2000 wurde gewählt, weil beim Berechnen 
der dargestellten Quoten die Zahl der Erwerbspersonen
(letzte Erhebung: Volkszählung 2000) als Basis hinzu-
gezogen wurde. Die Berechnung von Arbeitslosen- und
Stellensuchendenquoten zu einem späteren Zeitpunkt
kann Verzerrungen unterliegen, da Migrationsbewegun-
gen seit 2000 in der Zahl der Arbeitslosen und Stellen-
suchenden, jedoch nicht in der Zahl der Erwerbs-
personen reflektiert werden. 

Lehrstellensuche: 
Motivation und Ausdauer lernen S. 25

1 Fritz Oser, Elke Gambioni, Albert Düggeli, 
Jonas Masdonati, Die Zeitbombe des «dummen» 
Schülers: Eine Interventionsstudie zur Erhöhung von 
Resilienz bei drohender oder erfahrener Erwerbslosigkeit
unterqualifizierter Jugendlicher, Projekt im Rahmen 
des Nationalen Forschungsprogramm 43 «Bildung und 
Beschäftigung»

Das NABB erhält ein neues Curriculum S. 27

Autor: Benno Stecher führt eine eigene Praxis für 
Arbeits- und Organisationspsychologie in Bern. 
Er hat u. a. in Mandatsform die Studienleitung des 
NABB übernommen. 
Adresse: ConPsy – Atelier für Bildung & Beratung, 
Storchengässchen 6, 3011 Bern,
benno.stecher@conpsy.ch
Literatur: Curriculum in der postgradualen Weiter-
bildung in Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung:
www.panorama.ch/files/3305.pdf
Career Guidance and Public Policy: Bridging the Gap
(OECD, 2003) http://www.oecd.org/document/63/
0,2340,en_2649_34487_27758015_1_1_1_1,00.html
International Competencies for Educational and Vocatio-
nal Guidance Practioners: http://www.iaevg.org/IAEVG/
(die Fassung in Deutsch übersetzt lediglich den Anhang
A des ganzen Berichtes)
Träger des NABB:
Universität Bern
Lehrstuhl für Arbeits- und Organisationspsychologie,
Prof. Dr. Norbert Karl Semmer (Präsident des NABB)
Universität Freiburg 
Lehrstuhl für Arbeits- und Organisationspsychologie, 
Schwerpunkt Personalpsychologie: Prof. Dr. Petra Klumb 
Schwerpunkt Kognitive Ergonomie: Prof. Dr. Jürgen Sauer
Universität Zürich
Psychologisches Institut, Abteilung Angewandte Psycho-
logie, Fachrichtung Angewandte Psychologie, 
Prof. Dr. François Stoll (Vizepräsident des NABB)
Am Psychologischen Institut der Universität sind dieses

Jahr neue Fachrichtungen geschaffen worden, u. a.:
Arbeits- und Organisationspsychologie: Prof. Dr. Martin
Kleinmann; Angewandte Psychologie: Prof. Alexandra
Freund; Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik: Prof.
Dr. Willibald Ruch; Sozial- und Wirtschaftspsychologie:
Prof. Dr. Klaus Jonas. Die Nachfolge von Prof. Stoll im
Rahmen des NABB wird im Jahr 2005 geregelt werden.

Berufsberatung unter dem Dach der EDK S. 33

Ergänzende Dokumente:
Statut der KBSB: www.panorama.ch/files/4020ad.pdf;
Aufgabenheft der Fachkommission Information:
4020bd.pdf; Aufgabenheft der Fachkommission Aus-und
Weiterbildung: 4020cd.pdf; Beitrag von Robert Galliker
über das Dienstleistungszentrum, Stand Dezember 2003:
4020dd.pdf




